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allen meinen liebenswerten und treuen
Lesern und Kunden.

Auch 2023 bin ich gerne wieder für Sie da.

Eine schöne Weihnachtszeit 
und alles Gute für das Neue Jahr
wünscht Ihnen

Ihre
Cornelia Spielmann

Abbildung pixabay

Heute...

... mit Blattkalender2023

Endlich wieder Leben spüren
Endlich wieder Leben spüren, aufatmen und andere treffen! So freuen
sich viele von uns in diesen Tagen über die Weihnachtsmärkte, die
wieder möglich sind, verabreden sich, bummeln, tauchen ein ins
Lichterflimmern, in die Gerüche, ins Stimmengewirr. Dieses Jahr ist
so viel los wie lange nicht. Kaum jemand klagt darüber, übersättigt
zu sein oder genervt von den Angeboten der Vorweihnachtszeit. Im
Gegenteil. Eher spürt man Erlebnishunger, Nachholbedarf. Endlich
wieder – erleichtert strömen viele von uns in die Konzerte, die wie-
der möglich sind, freuen sich auf Weihnachtsfeiern und auch wieder
auf große Weihnachtsgottesdienste mit „O du fröhliche”, dicht an
dicht gedrängt gesungen.

Die Stimmung der Freude ist greifbar, dieses Jahr. Doch andere Ge -
fühle auch. Ich hole die Kiste mit dem Engelchor und dem Baum -
schmuck aus unserer Dachkammer und denke, wie bitter es sein
muss, wenn jemand den Schutz seines Zuhauses verliert. Ich denke
an die Ukrainer und Ukrainerinnen, denen die Wohnzimmer und
Dachkammern zerbombt wurden. Wie wird es für sie sein, am ortho-
doxen Weihnachtsfest, am 6. Januar… Wie wird es für die Kinder
sein, wie für die Trauernden, die doch erst recht Schutz, Rück -
zugsmöglichkeiten und vertraute Rituale brauchen, die Trost spen-
den…

„Welt ging verloren, Christ ist geboren”. In der Zeit froher Fest -
erwartungen sehen und spüren wir erst recht, was alles verloren ging
und was kummervoll ist in der großen Welt und auch in der eigenen
kleinen Welt. In dunkler Nacht wird das Kind geboren. So erzählt es
uns die alte Geschichte von der Geburt Jesu im Stall von Bethlehem.

Sie erzählt vom rauen Alltag und vom Wunder. Sie erzählt vom zer-
brechlichen kleinen Leben und wie es bestaunt und beschützt wird.

Endlich wieder Leben spüren. Weihnachten hilft uns dabei. Wenn
ich wie jedes Jahr unseren kleinen Engelchor im Wohnzimmer auf-
baue, dann denke ich daran, dass niemand von uns durch dieses
Leben kommt, ohne den Schutz und das Mitgefühl anderer. Und
dass in keinem Leben die Geigen und Trompeten fehlen sollen, die
fröhlich erklingen, einfach nur deshalb, weil es uns gibt.

Im Stall von Bethlehem kommen Fremde zusammen. Maria und
Joseph sind fern der Heimat. Einfache Hirten kommen, dann wohl-
habende Weise. Bestimmt tat es gut, nicht allein zu sein. Aber so ein-
fach ist das ja auch nicht. Ich stelle mir vor, sie waren auch verlegen,
mussten erst das Fremdeln überwinden.

Weihnachten bringt uns zusammen. Über den Kreis der Familie hin-
aus. Und das Fest wird uns wieder hineinnehmen in die Spannung
von Licht und Dunkel, von Erfüllung und Sehnsucht. Wir sollen wie-
der das Leben spüren, groß darin werden, es zu feiern und zu beschüt -
zen. Wir können mit den Engeln singen und bitten: „Friede auf Erden
und den Menschen ein Wohlgefallen.” Gesegnete Weihnachten!

Brigitte Meinecke

Ein zauberhafter Weihnachtsdieb
Voller Vorfreude wartete das Publikum im ausverkauften Kurtheater
zu Bad Homburg, am 4.12.2022 auf die jährliche Ballettaufführung
der Ballettschule W. Oremek-Reeves. Dieses Jahr hatte sich Jasmin
Reeves den „Weihnachtsdieb” als Thema ausgesucht und zusammen
mit ihren Schülerinnen und Schülern umgesetzt. Die Buchvorlage
für diese Eigeninterpretation bildete „How the Grinch stole Christ -
mas” von Dr. Seuss

Es war eine rundum gelungene Interpretation, welche klar und ver-
ständlich für das Publikum inszeniert worden war. Victoria von der
Schulenburg führte als Sprecherin gewinnend durch das Stück.

Über den Rückblick in die Wichtelschule mit dem Kinder-Grinch
(sehr ausdrucksstark von Anna Steinkamp dargestellt) bis hin zum
fulminanten Finale, wurde dem Publikum ein klarer Handlungs -
strang vermittelt. Dieser wurde durch das perfekte Zusammenspiel
der kleinen Cindy Lou (bezaubernd und ausdruckstark Nina Heu -
chele) und dem erwachsenen Grinch (fantastisch, sowohl mimisch
wie schauspielerisch und tänzerisch Dr. Heike Hupertz) unterstri-
chen. 

Wunderschöne und anspruchsvolle Choreografien in fantastischen
Kostümen entführten das Publikum für zwei Stunden in eine andere
Welt. 

Die Tänze verbanden sich miteinander und formenten traumhafte
Bilder, um sich im nächsten Moment wieder aufzulösen und den
Platz freigaben für die nächste Solistin. 

Fortsetzung auf Seite 2
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SPRECHSTUNDEN DER VERWALTUNG

Bür ger amt Nie der-Esch bach, Deuil-La-Barre-Straße 26,
60437 Frank furt, Telefon vorübergehend 115.
Mo. 9.00 - 17.00 Uhr, Di., Mi., Fr. 7.30 -13.00 Uhr, Do. 10.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Har heim, Phi lipp-Schnell-Straße 52, 60437 Frank furt,
Telefon vorübergehend 115. Mo. 12.00 - 18.00 Uhr,
Mi. 7.30 - 13.30 Uhr (Di., Do. und Fr. ge schlos sen)
Bürgeramt Nordwest/Außenstelle Kalbach, Kalbacher Hauptstr. 36,
60437 Frankfurt, Di. 7.30 - 13.30 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Au ßen stel le Nie der-Er len bach, Alt-Er len bach 42, 60437 Frank furt,
Telefon vorübergehend 115.
Di. 7.30 - 13.00 Uhr, Do. 12.00 - 18.00 Uhr
Kinderbeauftragte Sina Batista Sanchez,
e-Mail nieder-eschbach@kinderbeauftragte-frankfurt.de
Kinderbeauftragte Kalbach Eva Maria Lang,
Telefon 069 676344, mobil 0160 98012882, e-mail tghlang@alice-dsl.net
Termine nach Vereinbarung im KiJu Kalbach, Am Brunnengarten 19
Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Otto-Hahn-Schule
Regulär geöffnet: Mo. und Mi.  13.00 - 18.00 Uhr und Di. 13.00 - 17.00 Uhr
Sprech stun de des Stadt be zirks vor ste hers Nie der-Esch bach,
Di., 17,00-18,00 Uhr im Verwaltungsgebäude Deuil-La-Barre-Str. 26,
I. Stock, Telefon 212331837
Ernst P. Müller, Georg-Büchner-Straße 37, Telefon 5076252 oder
0179 4614831
Ortsgerichtsvorsteher Holger Dyhr,
Telefon 069 5071830 oder 0160 4491933
Sprechstunde jeden 1. und 3. Dienstag im Monat im katholischen  Pfarr ge -
meinde haus, Deuil-La-Barre-Straße 2 und nach telefonischer Verein barung
Schieds mann Michael Paul, Erstkontakt vorübergehend per Telefon 069
5075142 bzw. per Mail unter Michael.Paul@Schiedsmann.de
Stellvertretender Schiedsmann Herr Szeltner, Telefon 01577 7385824
e-Mail c_hszeltner@yahoo.de
So zi al be zirks vor ste herin Beate Lamb,
Telefon 069 5074769
Termine nach Vereinbarung im Bürgeramt Nieder-Eschbach,
Deuil-La-Barre-Straße, auch Hausbesuch sind möglich
Stadbezirksvorsteherin Kalbach-Riedberg Gudrun Sulzer-Gram
Telefon 069 53058362, e-Mail sulzer-gram@googlemail.com
Termine nach Vereinbarung im Alten Rathaus Kalbach, Kalbacher Haupt -
straße 36
Regionalrat Nieder-Eschbach / Am Bügel
Michael Paul (Vorsitzender) Telefon 069 5075142
(eine Stellvertretung existiert zur Zeit nicht)
Es kann auch der Briefkasten am Bürgeramt genutzt werden
Quartiersbüro „Mach Deinen Bügel", Ben-Gurion-Ring 56 – Sozialer
Zusammenhalt, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr, Mo. 14-16 Uhr, Mi. ge-
schlossen oder n.V., Telefon 069 50004060, e-Mail: qm-bgr@qurban.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Telefon 116 117
EC-Karten Sperrnummer, Telefon 116 116
Servicecenter Frankfurt, Telefon 115
Wertstoffhof Nord Max-Holder-Straße 29 (Kalbach),
Sommer (1.4. - 30.9.): Mo. - Sa. 8.00 - 17.00 Uhr
Winter (1.10. - 31.3.): Mo. - Sa. 10.00-16.00 Uhr
Kostenpflichtige Abgabe von Altreifen und Bauschutt / Bau misch  abfällen.
Verkauf von Komposterden – lose Ware.
Polizeiliche Beratung
Andreas Wagner, Polizeihauptkommissar, Schutzmann vor Ort,
Montags 10.00-12.00 Uhr, Rathaus Nieder-Eschbach, 1. Stock
Donnerstags 9.00-12.00 Uhr, Ladenzeile, Ben-Gurion-Ring 56
Terminvereinbarung möglich unter Telefon 755-11472
E-Mail: Andreas.Wagner@polizei.hessen.de
Polizeipräsidium Frankfurt, 14. Polizeirevier, 60439 Frankfurt am Main,
Marie-Curie-Straße 32, Telefon 069 755-11400, Fax, 755-11409

Das Bürgeramt Nieder-Eschbach bleibt bis auf weiteres wegen Um bau
 geschlossen. Es sind keine Sprechstunden im Bürgeramt mög lich.

ANZEIGENANNAHME
Telefon 069 5073049 / Telefax 069 5073016

e-Mail schaan-ne@t-online.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe des „Nieder-Eschbacher Anzeiger”

– „Bonameser Rundblick” – „Zeitung am Bügel”
erscheint am 27. Januar 2023.

Texte: Freitag, 20.01., Anzeigen: Montag, 23.01., 12 Uhr

IN EIGENER SACHE
Bitte stellen Sie uns Ihre Anzeigen und redaktionellen

Texte per e-Mail schaan-ne@t-online.de zur Verfügung.

Bitte geben Sie am Ende der zu veröffentlichenden Texte
den Verfasser sowie Bildquellen an!

Fortsetzung von Seite 1

Abwechslung wurde sowohl musikalisch wie tänzerisch geboten,
und sogar das Bühnenbild wechselte zwischen der Höhle des Grinch
und dem zuckrigen, verschneiten Weihnachtsdorf. 

Ein besonderer Höhepunkt war der Schneesturm, in welchem mehr
als 40 Elevinnen und Eleven die Bühne verzauberten und das Pub li -
kum zum Staunen brachten. 

Das Stück und die liebevolle Umsetzung bargen viele Überraschun-
gen, so wurde beim Klau der Geschenke sogar ein Disko-Hit der 70er
Jahre verwendet. Weihnachtskugeln, Weihnachtssterne, Ge schen ke
und kleine Tannenbäumchen wirbelten in einer gekonnten Choreo -
grafie über die Bühne und wurden mit Szenenapplaus belohnt. 

Am Ende wurde doch noch alles gut und unter Besinnung auf die
wahren Werte des Weihnachtsfests, standen die Hauptakteure Hand
in Hand zu „Carol of the Bells” und schlossen das Stück. 

Das gesamte Ensemble bestach durch hohes tänzerisches Nivea,
Dis ziplin und Ausdrucksstärke, daher ist es schwer einzelne Namen
herauszustellen. 

Dennoch sollte Victoria Bangert als erster Geist der Weihnacht Er -
wähnung finden. Ihre Leichtigkeit und ihre Arabesque ließen das
Publikum staunen. Auch Bettina Czermin als zweiter Geist der Weih -
 nacht bezauberte das Publikum in einer wundervollen Choreografie
im Zusammenspiel mit kleinen Weihnachtssternchen. 

Karen Hrastnik als gelenkiger Zuckerbäcker, Julia Happel als beein-
druckender Eissturm, Julia Besier als charmantes Leb kuchen mäd -
chen, Sabine Brederlow als gestrenge, aber liebevolle Lehrerin,
Berit Henkel und Martha Jennings als anmutige Weihnachtsbäume,
Marie Sophie Wagner als gutmütiger Hund sowie Victoria Bangert,
Laura-Sophie Heim, Berit Henkel, Martha Jennings, Paula Kiascek
und Xenia Lysak als frostige Eiszapfen seien hier stellvertretend für
das Ensemble erwähnt. 

Es war eine sehr gelungene Aufführung, die durch herausragende
solistische Darbietungen, wie auch faszinierende Gruppentänze be-
stach. Die Kostüme (in liebevoller und detailgetreuer Eigenregie an-
gefertigt von Jasmin Reeves) waren ein Augenschmaus und das
weihnachtliche Bühnenbild (Annette und Albrecht Dörr) rundete
diesen Vormittag zu einer unvergesslichen Aufführung ab. 

Frenetischer Applaus erfüllte das Kurtheater als alle Akteure zum
Finale noch einmal auf die Bühne kamen. Der Applaus war derart
bemerkenswert, dass die Akteure unter großem Jubel das Finale ein
zweites Mal aufführten. 

Ein großes Lob an alle Mitwirkenden – auf und hinter der Bühne –,
diese Aufführung war einfach großartig!!!

Alexander Lange

EXIT® – Das Spiel Kids
Rätselspaß im Dschungel

Kindgerechter Einstieg in die EXIT® Welt
ab 6 Jahren. Mehrfach spielbar – jede
Runde ein neues Spielerlebnis. Bekannte
Rätselmechanismen und Ele mente aus den
EXIT-Spielen kindgerecht umgesetzt.

Kosmos, 14,99 Euro

SpieleSpiele
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de
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WIR WÜNSCHEN
FROHE UND
BESINNLICHE
FESTTAGE!

FÜR 2023
GLÜCK,

GESUNDHEIT
UND

VIEL FREUDE!

Nieder-Eschbacher Fastnacht 2023
Endlich wieder Fastnacht in Nieder-Eschbach

Vorverkauf ab 7. Januar 2023

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause sind wir guter Dinge, im
kommenden Jahr wieder Fastnacht in Nieder-Eschbach feiern zu
können. Wir, der Kerb- und Karnevalsverein Eschbäjer Zuckerreube
freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen im Rahmen der Fast -
nachts kampagne 2023 im Darmstädter Hof begrüßen zu können. 

Los geht’s mit der Eschbäjer Reubenacht am 17. Februar 2023.
Feiern Sie gemeinsam mit uns die Eröffnung unserer Fast nachts -
kampagne. Eine Party, bei der neben Karnevalsmusik auch die
Freunde anderer Partymusik auf ihre Kosten kommen. Details zur
Veranstaltung folgen noch, da die Planungen zum Redaktionsschluss
dieser Ausgabe des Eschbacher Anzeigers noch nicht final abge-
schlossen sind.

Am Fastnachtssamstag, 18. Februar 2023, beginnt um 19.11 Uhr
(Einlass: 18.11 Uhr) die Große Prunksitzung der Eschbäjer Zucker -
reube. Freuen Sie sich auf ein buntes Programm aus Musik, Tanz und
Comedy mit dem besten der Frankfurter, Hessischen und Mainzer
Fastnacht. Der Vorverkauf für die Sitzung startet am 7. Januar 2023
exklusiv in der Buchhandlung Schaan. Der Eintritt kostet 20 Euro.
Die Veranstaltung findet unter den zum Zeitpunkt der Veranstaltung
gültigen Hygiene- und Zutrittsbedingungen statt.

Am Sonntag, 19. Februar, ist wieder Kinderfastnacht ab 14.00 Uhr
im Darmstädter Hof. Unser Moderations- und Musikteam freut sich
schon auf alle Kinder und ihre Eltern.

Bezüglich weiterer Infos beachten Sie unsere Ankündigungen im
kommenden Jahr. Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Kam -
pagne 2023.

Eschbach – Helau!

Lektionen
Roland Baines ist noch ein
Kind, als er 1959 im Internat
der Person begegnet, die sein
Leben aus der Bahn werfen
wird: der Klavier lehrerin
Miriam Cornell. Roland ist jun-
ger Vater, als seine deutsche
Frau Alissa ihn und das vier
Monate alte Baby verlässt. Es
ist das Jahr 1986. Während die
Welt sich wegen Tschernobyl
sorgt, beginnt Ro land, nach
Antworten zu suchen, zu seiner
Herkunft, seinem rastlosen Le -
ben und all dem, was Alissa von
ihm fortgetrieben hat.

Diogenes, 32,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde

Buchvorstellungen    finden Sie
auf unserer Homepage
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1250 Jahre schon bald vorbei
Das Jubiläumsjahr 2022 liegt in den letzten Zügen. Der
Herbst brachte nach dem sehr erfolgreichen Mittel alter -
markt noch den Naturlehrpfad des NABU Nieder-

Eschbach, die Ausstellung „Der 9. November in der deutschen Ge -
schichte” sowie die Konzerte am 23. und 24. November in der Otto-
Hahn-Schule vor vollem Haus an beiden Tagen. Danach die Esch -
bacher Erzählungen „6000 Jahre in 60 Minuten” mit einem ebenso
kurzweiligen wie informativen Vortrag von der Leiterin des Denk -
mal amtes der Stadt Frankfurt, Frau Dr. Andrea Hampel, über die vie-
len archäologischen Funde in der Nieder-Eschbacher Gemarkung an
über 80 Fundorten. Der Reigen der Veranstaltungen endete mit dem
traditionellen Weihnachtsmarkt mit einer fotografischen Retro spek -
tive des Jubiläumsjahres im Zelt des Heimat- und Geschichtsvereins.
Dort konnten sich die Besucher auch ein Muster der fast fertigen
Chronik anschauen und bestellen. Das Werk umfasst ca. 600 Seiten
im Format 35 x 30 cm und wiegt etwa 6 Kg. Die Auflage ist auf 250
Exemplare limitiert.

Bestellungen nimmt der Heimat- und Geschichtsverein unter
hgne@geschichte-nieder-eschbach.de sowie die Buchhandlung Schaan
in Nieder-Eschbach gerne entgegen. 

Preis 89 Euro, erscheint im Frühjahr 2023.

Der Vorstand des Vereins 1250 Jahre Nieder-Eschbach 2022 e.V.
wünscht allen Eschbäjern Frohe Weihnachten und ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2023 n. Chr. bzw. 1251 nach Gründung. 

Text und Bild: Gerhard Raab

Wolfram Reuter präsentiert das Musterexemplar der Chronik

Die Zauberflöte
Ein Musik-Bilderbuch zum Hören

Die erste Oper in der erfolgreichen
Musik-Bilderbuch-Reihe!

Lerne die berühmte Oper von
Mozart kennen und triff Prinz
Tamino und den Vogelfänger Pa pa-
geno, die Königin der Nacht, den
Drachen und viele mehr – und lass
dich verzaubern von der wunder-
baren Musik!

Prestel, 26,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

ERSCHEINUNGS-
TERMINE 2023

27. Januar
Februar keine Ausgabe

3. März
April keine Ausgabe

5. Mai
16. Juni
14. Juli

August keine Ausgabe
22. September

Oktober keine Ausgabe
10. November
15. Dezember

(Termine unter Vorbehalt)

Die Erscheinungstermine
 finden Sie auch auf

 unserer Internetseite

www.buchhandlung-
schaan.de

unter der Rubrik
„Niedereschbacher

Anzeiger”

Den

Nieder-Eschbacher

Anzeiger

gibt es nur einmal.

Eine echte
Heimatzeitung

mit

Viel Applaus für Musiker*innen
Konzerte begeistern Publikum

Nach den vergangenen Veranstaltungen für das 1250-jährige Stadt -
teil jubiläum war allen klar, wie viele Talente die Otto-Hahn-Schule
Frankfurt beherbergt. Bei der letzten Veranstaltung für dieses Jubi -
läum, den Schulkonzerten, haben dies die über 180 Schüler*innen
erneut bewiesen. Die Aula war an beiden Abenden bis auf den letzten
Platz gefüllt.

Das Konzert begann mit einer Rede der Schulleitung und einem
Vertreter des Vereins „1250 Jahre Nieder-Eschbach“. Die Referen -
darin Frau Krug leitete mit interessanten Fakten als Moderatorin
durch das Konzert. Den Besucher*innen wurde einiges geboten:



Seite 5 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 60. Jahrgang – Nr. 17/18 16. Dezember 2022

Eine Stomp-Performance mit Alltagsgegenständen, zwei Chor-Auf -
tritte, eine Bodypercussion-Aufführung, rhythmische Klänge mit
Cajons, eine Solo-Pianistin und der schwungvolle Abschluss mit der
Rockband. Ein besonderes Highlight des Abends war eine eigene
Komposition der 10. Klassen, die die Novemberpogrome 1938 in
den Blick nahmen und das Publikum nachdenklich stimmten. Im
Anschluss spielte die Schülerin Zhanna Potseliueva-Duzhan thema-
tisch passend ein Werk aus dem Film „Schindlers Liste“ auf der
Geige.

Durch die vielen Besucher*innen gab es für die mitwirkenden
Schüler*innen keinen Platz mehr in der Aula und sie saßenin ihrem
eigenen Backstage-Bereich, wo die Auftritte live übertragen wurden.
Der Abend schloss mit einer Dankesrede, die insbesondere Herrn
Scharfenberger, Frau Muthig, Frau Krug, Frau Cradle, Frau Herrsch -
bach und Frau Kofranek, aber auch den Besucher*innen und insbe-
sondere den musizierenden Schüler*innen galt.

Text: Philine Bauer, Sophie Mentzler und Anna Richardt
Foto: Lothar Höller

Die Kunst des Zeichnens
Für Kinder

Zeichenset

Skizzenbuch mit cooler Stiftetasche
und 3 Bleistiften.

Topp, 15,00 Euro

SpieleSpiele
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de
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• Planung
• Beratung
• Ausführung
• Verkauf

Alt-Niedereschbach 22, 60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 / 79 35 53 71, Fax 069 / 79 35 53 60

E-Mail:
kester_elektro@outlook.de
elektroservicekester@outlook.de

• Hausgerätereparatur  • Sprechanlagen
• Telefon anlagen  • Installation  • Antennenbau
• Notdienst  • E-Check  • E-Mobilität

Die Schule der magischen Tiere

Mister Morrisons gesammeltes Tierwissen
Endlich! Ein Tierlexikon zur beliebten
Buchreihe „Die Schule der magischen
Tiere”!

Mortimer Morrison ist Inhaber der ma-
gischen Zoohandlung. Er liebt Tiere
und alles, was er über sie weiß, hat er in
ein Buch geschrieben: ihr Verhalten,
die Lebensräume, allerlei Besonder -
heiten und vieles mehr. Bei seinen
Reisen um die Welt hat Mortimer die-
ses Buch immer dabei und ergänzt es

mit seinen ganz persönlichen Gedanken und Beobachtungen. Auf
diese Weise ist ein dickes, spannendes Tierlexikon entstanden! 

Und dieses tolle Werk ist nun für die Fans der Schule der magischen
Tiere und auch für neue Leserinnen und Leser zugänglich: ein
Schatz für alle, die Tiere mögen!

Carlsen, 22,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Die Rüpelbande
Der Troll, der Geist und die Hexe sind üble Rüpel. Sie haben nichts
anderes im Sinn, als Angst und Schrecken zu verbreiten. Und kön-

nen es kaum abwarten, das Mäd -
chen, das in dem Haus im Wald
wohnt, das Fürchten zu lehren.
Allerdings haben sich die drei ge-
waltig verrechnet, denn das Mäd -
chen dreht den Spieß um. Und so
müssen selbst sie einsehen: Mut ist
keine Frage der Größe und Böse -
wichte können nicht immer gewin-
nen.

Ein wunderbar komisches Bilderbuch von den Schöpfern des
„Grüffelo”. Axel Scheffler verwandelt die witzigen Verse von Julia
Donaldson in eine bunte Märchenlandschaft mit einer einmalig trol-
ligen Rüpelbande und einem ganz schön gewitzten Mädchen.

Beltz, 15,00 Euro

BücherBücher
KindeKinderr // JugendJugend
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Filmregisseur Ethan Bensinger zu Gast an der OHS
„Refuge: Stories of the Selfhelp Home”

beeindruckt Schüler*innen

Bedrückte Stille füllt die Aula, als der Film von Ethan Bensinger
über die Leinwand flimmert. Der Film heißt „Refuge: Stories oft he
Selfhelp Home” und genau das ist ihr neues Zuhause für die Be -
wohner*innen: Eine Zuflucht, ein sicherer Ort, weit weg von der
Ver folgung in ihrer ehemaligen Heimat. In diesem Film wurden
sechs jüdische Menschen, die vor dem Nazi-Regime geflohen sind
und in den USA im „Self help Home” ein Zuhause gefunden haben,
interviewt. In diesen sechs Interviews berichten sie von ihren indivi-
duellen Er leb nissen und von ihren Gedanken und Gefühlen zu dieser
Zeit. Es geht z. B. um die Erfahrungen der Betroffenen während der
Novemberpogrome 1938, während der Flucht, aber auch in  ihrer
Zeit danach im „Selfhelp Home”. Die Interviews mit den Überle-
benden des Holocausts sind emotional und offenbaren teils bisher
verborgene Geschichten, über die sie lange, manchmal noch nie ge-
sprochen haben. 

Der Regisseur des Filmes, Ethan Bensinger, reist jedes Jahr aus den
USA nach Deutschland um an Veranstaltungen wie diesen teilzu-
nehmen. Der Fachbereichsleiter Olaf Reisinger pflegt einen engen
Kontakt zu Bensinger und lädt ihn jedes Jahr an die OHS ein. Da seine
eigene Familie Deutschland gerade noch rechtzeitig verlassen hat,
fühlt er sich den damaligen Ereignissen sehr verbunden. Seine Fa -
milie hat ihren gesamten Besitz zurückgelassen, um ihr eigenes
Leben zu retten.

Abschließend erzählt Bensinger den Schüler*innen der OHS von
 einer Bewohnerin, die ihn vor jeder Reise bat, den Kindern etwas
auszurichten: „The younger generations should not feel guilt but the
sence of responsibility to learn from the past.” (Die jüngere Ge -
neration soll sich nicht schuldig fühlen, sich aber der Ver ant wortung
bewusst sein, aus der Vergangenheit zu lernen.)

Text: Philine Bauer und Anna Richardt
Foto: Anna Muthig
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Rufen Sie den Meister an!

Auch 2023 sind wir gerne wieder für Sie da!

Anzeigen ausschneiden und  aufheben!

Friedliche 
Weihnachten
und viel Erfolg
für 2023!

Hasenpfad 2, 61118 Bad Vilbel, Telefon: 06101 405744
E-Mail: info@baudekoration-kyris.de

Meinen Kunden, Freunden und Bekannten
wünsche ich ein fröhliches Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr!

Maler- u. LackierermeisterBerkersheimer Obergasse 4
60435 Frankfurt
Telefon: 069 95 42 59 70
info@pulver-elektrotechnik.de / www.pulver-elektrotechnik.de

 EDV und Netzwerktechnik
 Smart Home
 Klingel-, Sprech- u. Videoanlagen

 Elektroinstallationen
 Lichttechnik
 Alarmanlagen

INNUNGSFACHBETRIEB

Frankfurter Straße 14a
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 98 86 522

Der Schreiner
Mitglied der Innung

Schmaler Weg 2
61352 Ober-Erlenbach
Telefon 06172 41941
Telefax 06172 451179

E-Mail: Info@Cloos-Schreinerei.de
Internet: www.Cloos-Schreinerei.de
Bestattungen:
Telefon 06172 491701
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Bürger Für Frankfurt BFF setzen auf Mathias Pfeiffer
„OB-Kandidat für alle Frankfurterinnen und Frankfurter”

In einer Aufstellungsversammlung
der Bürger Für Frankfurt BFF e.V.
am Sams tag, dem 3. Dezember
2022 im Darmstädter Hof in
Nieder-Eschbach wurde Mathias
Pfeiffer von den Mit gliedern ein-
stimmig – bei einer Ent haltung –
zum OB-Kandidaten gewählt.

Der 56 Jahre alte gebürtige Frank -
furter und gelernte Handels fach -
wirt (IHK), der seit 2014 Mitglied
der Frankfurter Stadt ver ord ne ten -
ver samm lung und seit 2018 Vor -
sitzender der unabhängigen Wäh -
ler ver einigung ist, betonte in seiner
Rede, OB-Kandidat nicht nur der Bürger Für Frankfurt BFF, son-
dern für alle Frankfurterinnen und Frankfurter zu sein.

„Mit meiner Person stehe ich für einen echten Neuanfang in Frank -
furt. Denn die von den drei großen Parteien ins Rennen geschickten
Bewerber bedeuten definitiv nur ein Weiter so für unsere Stadt – und
ein solches kann und darf es nicht geben!”, betonte Pfeiffer in seiner
Rede.

Zugleich warnte er davor, dass im Falle eines Wahlsieges der Grünen
bei der OB-Wahl alle vier politischen Schlüsselpositionen im Rat -
haus in deren Hand seien. Im Hinblick darauf und auf die dringend
notwendigen Maßnahmen zur Klimaanpassung in Frankfurt plä-
dierte Pfeiffer für mehr Grün in unserer Stadt, aber weniger Grüne
im Römer.

Im Falle seiner Wahl werde er selbst die Verantwortung im Magistrat
für die Themen Stadtplanung und Wohnen übernehmen. Den Plänen
für eine Trabantenstadt im Nordwesten von Frankfurt erteilte Pfeiffer
erneut eine klare Absage. Zudem wolle er sofort nach Amtsantritt
den Grünen die Zuständigkeit für das Mobilitätsdezernat entziehen,
denn deren ideologiegetriebene und planlose Verkehrspolitik dürfe
keinen Tag länger fortgesetzt werden. Weiterhin werde er dafür sor-
gen, dass Frankfurt wieder sauber und auch sicherer werde und da-
für ämter- und dezernatsübergreifende Maßnahmen veranlassen.

www.buchhandlung-schaan.de

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Sehr geehrte Nieder-Eschbacher Bürgerinnen und Bürger,

der Ortsbeirat 15 (Nieder-Eschbach) ist am Freitag, dem 25.11.2022
zu seiner 16. Sitzung in der XII. Wahlperiode in der Gaststätte
„Darmstädter Hof”, An der Walkmühle 1, unter Beachtung der aktu -
ellen Corona-Regeln zusammen getreten.

Die nächste Sitzung des Ortsbeirats 15 findet voraussichtlich am
Freitag, den 20.1.2023, um 19.30 Uhr wieder in der Gaststätte
„Darmstädter Hof”, An der Walkmühle 1, im Saal 1 statt.  Ich würde
mich freuen, Sie wieder als Besucher begrüßen zu dürfen.

Zur letzten Sitzung des Ortsbeirats 15 im nun ablaufenden Jahr 2022
sind wieder zahlreiche interessierte Besucher gekommen. Gäste aus
der Verwaltung, dem Magistrat oder stadtnahen Institutionen waren
diesmal nicht eingeladen gewesen.

Da auch nur drei neue Anträge der CDU-Fraktion auf der Tages -
ordnung gestanden haben, war die Sitzung eine der kürzeren Art ge-
wesen. Die neuen Vorlagen befassten sich mit den Themen der
Schaffung der Möglichkeit seniorengerechten Wohnens im Rahmen
der Neubauplanungen in Nieder-Eschbach, sowie in einem weiteren
Antrag mit der Aufforderung an den Magistrat Auskunft über den
Stand des B-Plan Verfahrens Nr. 923 zu geben, mit dem Ziel einer
Beschleunigung der Schulneubauten einer dringend benötigten
Grundschule, sowie des Gymnasiums Nord im Bereich oberhalb der
Steinernen Straße. Beide Anträge wurden interfraktionell und ein-
stimmig angenommen. Etwas Diskussionsbedarf gab es beim drit-
ten Antrag Fahrradabstellplätze in Vorgärten als Ausnahme zuzulas-
sen. Bei vier Gegenstimmen und zwei Enthaltungen wurde auch die-
ser Antrag mehrheitlich angenommen.

Auch die Tischvorlage der Grünen zum Ergebnisbericht öffentlicher
Toilettenanlagen im Stadtgebiet Frankfurt am Main wurde dann
noch einstimmig angenommen.
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Das Jubiläumsjahr 1250 Jahre Nieder-Eschbach neigt sich jetzt auch
dem Ende zu.

Zahlreiche kulturelle und auch andere Veranstaltungen unter Be tei li -
gung der Schulen, der Kirchengemeinden und der Vereine hat es ge-
geben. Unvergessen bleiben  der Markt der Vereine und die Old timer-
Schau auf unserem Festplatz, sowie auch der Mittelaltermarkt am
Gerhardsrainweg mit der Pflanzung einer Friedenslinde auf dem
Verkehrskreisel durch unsere Stadträtin Frau Dr. Sterzel und Frau
Bürgermeisterin Scolan aus Deuil-la Barre, Frankreich. Mein Dank
gilt allen Beteiligten, die diese Veranstaltungen ermöglicht haben
und ganz besonders dem Vorstand des Vereins 1250 Jahre Nieder-
Eschbach 2022 e.V. . Dieser hat bereits seit 2017 vorbereitend auf das
Jubiläum hingearbeitet.

Danke auch an Frau Martin von der Schreinerei Feinschliff für den
Bau und die Spende der Beinebaumelbank, sowie den Stadtforst für
deren Herrichtung des Platzes am Waldsprudel. Leider haben rück -
sichts lose Menschen die Instandsetzung des Waldsprudels wieder
beschädigt.

Der Jahresabschluss findet zum Jubiläumsjahr mit der Umsetzung
einer Anregung des Ortsbeirats am 12.12.2022 mit der Verlegung von
10 Stolpersteinen zum Gedenken an die Verfolgung, Bedrängung
und die Ermordung ehemaliger Nieder-Eschbacher Mitbürger statt.
Schüler der Otto-Hahn-Schule werden dabei die Biografien der
Opfer von Gewalt und Vertreibung vortragen.

Für Sonntag, den 15.1.2023 lädt der Ortsbeirat 15 nach zweijähriger
Coronabedingter Pause wieder zu einem Neujahrsempfang, ab 11.00
Uhr, in den Darmstädter Hof ein. Es erfolgt dann auch die Überrei-
chung des Stadtteilpreises 2022. Aushang erfolgt noch in den Schau -
kästen des Ortsbeirates 15 am alten Rathaus, der Feuerwache 10, so-
wie am Ärztezentrum Ben-Gurion-Ring.

Auch im Namen des gesamten Ortsbeirats wünsche ich Ihnen eine
schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und hoffentlich wie-
der Frieden im neuen Jahr 2023.

Herzlichst Ihr

Ernst P. Müller
Ortsvorsteher
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2023

Frank Kaiser · Küchenmeister · Homburger Landstr. 833 · 60437 Frankfurt
Telefon 069 5076690

Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind uns  Anlass,
 unseren werten Kunden sowie der gesamten
 Einwohnerschaft für das entgegengebrachte Vertrauen
 herzlich zu danken.

Gleichzeitig wünschen wir frohe, gesegnete Festtage
und ein friedvolles neues Jahr!

 




Zusammen
Wie wir mit Gemeinsinn globale Krisen bewältigen

Gemeinsinn – die Schlüsselkompetenz des 21. Jahrhunderts

Klimawandel, Pandemien und Ver -
schwö rungsdenken stellen unsere Ge -
sellschaft vor eine enorme Zerreiß -
probe. Um sie zu meistern, braucht es
nicht mehr Technik oder Wettbewerb,
sondern die Schlüsselkompetenz des
21. Jahr hun derts: Gemeinsinn. Diese
vergessene Tugend ist in uns allen ange-
legt, wie sich in psychologischen Ex -
perimenten oder dem Beispiel von
Stam mesvölkern zeigt. Doch es braucht
den richtigen politischen Rahmen, um
sie wieder zu stärken. Bestseller-Autor
Ulrich Schnabel verwebt Erkenntnisse
aus Anthro po lo gie und Sozial psy cho -
logie, Ökologie und Ökonomie – und zeigt, warum Gemeinschaft
Leben verlängert, wie Kooperation gelingt und warum individuelle
Freiheit nur in Ge sellschaften gedeihen kann, die einen gemeinsa-
men Konsens finden.

Aufbau, 23,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Die neue Weltunordnung
Wie sich der Westen selbst zerstört

Russland beginnt einen Angriffskrieg gegen die Ukraine, nur weni-
ge Monate zuvor erleben die USA in Afghanistan ein außenpoliti-
sches Debakel, und längst ist der Systemrivale China zur entschei-
denden Supermacht aufgestiegen – der Westen steckt in einer nie da
gewesenen Krise. Dabei schien der
Sie ges zug noch vor kurzem unaufhalt-
sam: Nach dem Ende des Kalten Krie -
ges setzte sich im ehemaligen Ostblock
die demokratische Marktwirtschaft
durch, Russland wurde vom Feind zum
Partner, selbst China wandte sich dem
Kapitalismus zu. Dann die große Wen -
de: Die Terroranschläge von 9/11 er-
schütterten den Westen, der amerikani-
sche „War on Terror” destabilisierte ei-
ne ganze Weltregion, der „Arabische
Frühling” brachte am Ende nur neue
Autokratien hervor, und mit der An -
nexion der Krim verschärfte sich die
Konfrontation mit Russland. Anstelle einer liberalen Weltordnung
ist eine neue Weltunordnung entstanden.

Peter R. Neumann, international gefragter Experte für Terrorismus
und Geopolitik, zeigt, wie dies geschehen konnte und was jetzt pas-
sieren muss. Ein schonungsloser Blick auf die aktuelle Lage des
Westens, der sich auf fatale Weise selbst überschätzt hat.

Rowohlt, 24,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de
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Abreißen, loslassen.
Kalender 2023

Tag für Tag eine gute Übung

365 neue und überraschende, kluge
und amüsante Gedanken und Le -
bens  weis heiten für den bestmög-
lichen Start in den Tag.

Im Buchformat mit Wochen kalen -
da rium

Diogenes, 17,00 Euro

KalenderKalender
www.buchhandlung-schaan.de
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Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches Neues Jahr 2023

WICHTIGE
TELEFON -
NUMMERN

IN FRANKFURT

ACE-Pannenleitstelle
01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe
01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst
6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund
94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
116 117

Behinderten-
Fahrdienste und
Krankentransporte
069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz
71 91 91-0

EC-Karten
Sperrnummer
116 116

Frauennotruf Hessen
069 / 70 94 94

Fundbüro
212- 4 24 03

Hubschrauber-
Rettungsdienst
441033

Johanniter-Unfallhilfe
069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr
112

Polizei / Notruf
110

Servicecenter Frankfurt
115

Stadtwerke
(Strom-, Wasser- u.
Fernwärmeversorgung)
2131

Tierschutz-Notruf
0700 / 58 58 58 10

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit
www.buchhandlung-schaan.de
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Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

und ein gutes neues Jahr 2023
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene
Vertrauen

Cloudmoney
Cash, Karte oder Krypto:
Warum die Abschaffung des Bargelds unsere Freiheit gefährdet

Nicht erst seit der Corona-Krise bezahlen immer mehr Menschen
bargeldlos mit Karte oder App. Corona hat die Ent wicklung deutlich

beschleunigt. Nutz nießer sind vor
allem die großen IT-Unternehmen
wie Amazon und Google und die
Großen der Finanz industrie, die
unter dem Banner des Fort schritts
schon seit Längerem die bar geld -
lose Gesellschaft propagieren. Der
englische Finanzexperte und Akti -
vist Brett Scott zeigt, dass und wie
Big Tech und Big Finance immer
enger zusammenrücken und mit-
hilfe der allgegenwärtigen digitalen
Geräte ihre Macht über uns gefähr-
lich ausbauen, zum Nachteil unse-
rer Freiheit und Unabhängigkeit.
Eine augenöffnende Analyse und
ein Weckruf, die als unausweich-

lichen Fortschritt dargestellte Welt des digitalen Gelds, das Scott
„Cloudmoney” nennt, nicht widerspruchslos hinzunehmen.

Penguin, 24,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de
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Gesundheitsrisiko weiblich
Warum Frauen von der Medizin falsch verstanden und
 schlechter behandelt werden

Sind Frauen und Männer gleicher-
maßen von Krankheiten betroffen?
Vor dem Virus, dem Krebs, dem
Kno chenbruch oder der Ent zünd -
ung scheinen alle Menschen gleich
zu sein: eine folgenschwere Fehl -
annahme, die in der Medizin erst all-
mählich erkannt wird. Denn Frauen
sind anders krank als Männer, sie
empfinden anders, ihre Symptome
sind anders und die benötigten The -
ra pien auch. Dass diese Er kennt nis
noch nicht Teil der täglichen ärzt-
lichen Praxis ist, hat ernste Kon se -
quen zen für Patientinnen: Sie wer-
den oftmals später behandelt, be-
kommen weniger eingreifende Therapien, und ihre Leiden werden
weniger schnell und weniger gut erkannt. Wie umfassend die Me di -
zin Frauen benachteiligt, warum dies in fast jedem Bereich der Heil -
kunde so ist, welche Denkmuster dahinterstecken und vor allem:
Welche Gefahr das konkret für Leib und Leben der Frauen bedeuten
kann, zeigt Dr. med. Werner Bartens anhand zahlreicher Beispiele.
Er zieht dafür die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse heran
und präsentiert erste erfolgreiche Schritte zu einer besseren medizi-
nischen Versorgung von Frauen.

Heyne, 20,00 Euro

Schmerzfrei und beweglich bis ins hohe Alter
Fit und vital bis ins hohe Alter mit
dem neuen, großen Standardwerk
von Liebscher & Bracht!

Die Schmerzspezialisten und Best -
sellerautoren Dr. med. Petra Bracht
und Roland Liebscher-Bracht zei-
gen, wie Sie dank ihrer bahnbre-
chenden Methode Tag für Tag in
Bewegung bleiben und Schmerzen
vorbeugen. Wissenschaftliche Er -
kennt nisse zu Schmerztherapie, Be -
wegung, Ernährung und Ent spann -
ung werden um ganz konkrete Tipps
und die besten Selbsthilfe-Übungen
für zu Hause ergänzt. So drehen Sie
die biologische Uhr zurück und stellen sicher, dass Sie auch bis ins
hohe Alter schmerzfrei, aktiv und beweglich bleiben.

Mosaik, 19,99 Euro

Wir wünschen unseren Patienten/innen
ein schönes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2023 Gesundheit und Erfolg.

Praxis Dr. med. Christoph Allerlei
Innere- und Allgemeinmedizin, Diabetologie,

Ernährungsmedizin, Akupunktur

Telefon 069 5074488
Auf dem Ried 7   60437 Frankfurt am Main

Die Praxis ist vom 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen

Dr. med. Dirk Schneider
Dr. med. Marie Baro

Facharzt für Allgemeinmedizin / Sportmedizin
Naturheilverfahren / Notfallmedizin / Akupunktur

Telefon 069 5075259
An der Bornhohl 1A   60437 Frankfurt am Main

www.arzt-eschbach.de

Anna-Maria Rosner
Dr. Jan Rosner

Gemeinschaftspraxis – Zahnärzte
Endodontie/ Implantologie/Prophylaxe

Laser

Telefon 069 5074870
An der Bornhohl 1

60437 Frankfurt am Main

Dr. med. Ernst Rohde
Arzt für Innere Medizin/Hausarzt

Telefon 069 502065   Fax 069 503466
Ben-Gurion-Ring 163   60437 Frankfurt am Main

Praxisferien vom 22.12. bis 31.12.2022

Dr. Bernd Springer
Dr. Martina Springer
Dr.Tobias Springer

Zahnärzte
Implantologie / Parodontologie / Kinder-

und Jugendzahnheilkunde

Alt-Niedereschbach 9
60437 Frankfurt am Main
Telefon 069 5075525

Praxisferien vom 23.12.2022 bis 1.1.2023
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Wir wünschen unseren Patienten/innen
ein schönes Weihnachtsfest

und für das Jahr 2023 Gesundheit und Erfolg.

Heilpraktikerin & Yogalehrerin (BYV)

Deuil-La-Barre-Str. 76   60437 Frankfurt am Main
www.heilpraktikerin-kleidon.de
Info@heilpraktikerin-kleidon.de

Telefon 0160 5428669

PRAXIS FÜR NATURHEILVERFAHREN & OSTEOPATHIE

ALEXANDRA ZINK-DIETRICH

HEILPRAKTIKERIN
OSTEOPATHIE, CRANIO-SACRALE-THERAPIE
WIRBELSÄULEN-BASIS-AUSGLEICH
HOMÖOPATHIE, SYSTEMISCHE BERATUNGEN
LABOR- UND ERNÄHRUNGSBERATUNG

SPESSARTSTRASSE 22  61352 BAD HOMBURG V.D.H.
TELEFON 06172 917755

EIN FROHES WEIHNACHTSFEST & EIN GESUNDES 2023!

Praxis Cornelia Kolb Heilpraktikerin
Systemische Therapeutin / Psychologische Beratung

Deuil-La-Barre-Str.13  60437 Frankfurt, Nieder-Eschbach

Telefon 069 5077016  www.cornelia-kolb.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30 bis 18.30 Uhr

Sa 8.30 bis 13.00 Uhr
Kostenloser Botendienst

Deuil-La-Barre-Straße 28   60437 Ffm. /Nieder-Eschbach
Telefon 069 21921671

Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche
Alle Kassen und Privat

Ihre Behandlung in guten Händen!

Regine Gardewischke
Praxis für Physiotherapie, kompl. Lymphdrainage,
Krankengymnastik, Massage, Handrehabilitation

Lukas Klander
Frauenarzt

Telefon 069 5071206   Fax 069 5073096
Ben-Gurion-Ring 52   60437 Frankfurt am Main

Geschlossen am 24.12. und 31.12.2022

Vera Maria Berneiser
Frauenarztpraxis | Naturheilverfahren

Deuil-La-Barre-Str. 34
60437 Frankfurt am Main

Telefon 069 473344
Fax 069 473370

info@praxis-berneiser.de
www.praxis-berneiser.de
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29. Johanniter-Suppenküche 

Johanniter sammeln Spenden für die Johanniter-Suppenküche
in Frankfurt und der Wetterau

Seit 1993 bieten die Johanniter an Heiligabend die Suppenküche in
Frankfurt an. In der Nähe des Hauptbahnhofs erhalten Bedürftige
 eine warme Mahlzeit, Obst, Weihnachtsgebäck und Dinge des täg-
lichen Bedarfs, wie Hygieneartikel oder Mützen und Schals. Die
Suppenküche ist in diesen vielen Jahren für alle – Helfende und
Bedürftige – zu einer Institution geworden. Die Johanniter möchten
auch dieses Jahr auf die Bedürftigen und Obdachlosen zugehen, ihnen
einen Platz bieten und ihnen Wärme und Gesellschaft schenken. 

Die Suppenküche ist nur der Abschluss von mehreren, vorweih -
nacht lichen Aktionen, die in Frankfurt und der Wetterau stattfinden.
Dieses Jahr können wir16 bedürftige, kinderreiche Familien aus
Frankfurt und der Wetterau und 6 Familien, die aus der Ukraine ge-
flüchtet sind mit großem Weihnachtspaket, inklusive Tannenbaum
und Weihnachtsgans beschenken. 

Doch allein aus Mitteln der Hilfsorganisation lassen sich die Ak tio -
nen leider nicht bestreiten, zumal die Johanniter dieses Jahr auch auf
viele Unternehmensspenden verzichten müssen, die aufgrund der
wirtschaftlichen Lage für viele Unternehmen derzeit nicht zu leisten
sind. Daher bitten die Johanniter um Kleidungs- und Geldspenden. 

Frankfurter Sparkasse 1822, IBAN: DE 88500502010000248720,
BIC HELADEF1822, Kennwort „Suppenküche”, Inhaber: Johann iter-
Unfall-Hilfe e.V.

Die Kleiderspenden können bis zum 19. Dezember bei den Jo hanni -
tern in Frankfurt /Nieder-Eschbach, Berner Straße 103-105, abgege-
ben werden oder nach telefonischer Absprache auch in einer anderen
Johanniter-Einrichtung. Gesucht werden ausschließlich warme
Klei dung, wie Pullover, Jacken, Socken, Mützen sowie Schlafsäcke
und warme Decken. 

Mehr Informationen gibt es bei den Johannitern unter Telefon 069
366 006-602 oder auf www.johanniter.de/suppenkueche-frankfurt.

Text und Foto: Monika Gorny

© Heidi, 8 Jahre Weihnachten

Klick
Wie wir in einer digitalen Welt die Kontrolle behalten und die
richtigen Entscheidungen treffen

Was genau zeichnen die smarten Ge -
räte bei uns zu Hause auf? Gehört dem
autonomen Fahren die Zukunft? Wo
entscheiden Algorithmen besser als
der Mensch, wo aber nicht? Und wie
groß ist die Chance wirklich, beim
Online-Dating den Partner fürs Leben
zu finden? Der weltweit renommierte
Psychologe und Risikoforscher Gerd
Gigerenzer beschreibt anhand vieler
konkreter Beispiele, wie wir die Chan -
cen und Risiken der digitalen Welt für
unser Leben richtig einschätzen und
uns vor den Verlockungen sozialer Me -
dien schützen können.

Pantheon 16,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Das war spitze!
Retro-Quiz

Unterhaltsame Fragen zum Schmun -
zeln & Erinnern. Das war spitze! Das
Retro Quiz mit spannenden Fragen aus
den späten 50er bis zu den kunterbun-
ten 80er Jahren. Die Mondlandung,
Fußball Welt meis ter schaften, Bands
wie Abba oder The Beatles oder ein-
fach nur ein kreativer Werbespot. Die
Jahrzehnte von den 50ern bis zu den
80ern brachten viele denkwürdige Mo -

mente hervor, aber kann man sich auch an all diese erinnern?

Das kreative Ratespiel lädt zu einer lustigen Zeitreise in die
Vergangenheit ein und bietet auf jeder der 50 XXL Quizkarten Platz
für Nostalgie pur.

Moses, 14,95 Euro

SpieleSpiele
www.buchhandlung-schaan.de

Kunststücke
40 spannende Fragen aus der Welt
der Kunst

Welchen Nebenjob hatte Paul Gau -
guin, wie viele Messerattacken über-
stand van Goghs „Nachtwache”, wel-
che Künstler waren berüchtigt für ihre
Freundschaft und zugleich für ihre
Feindschaft? Informativ und unter-
haltsam entführt dieses Quiz mit 40
humorvoll illustrierten Fragen auf eine
spannende Reise durch die faszinie-
rende Welt der Kunst.

Das perfekte Geschenk für Kunst-Fans
Alleine oder in beliebig großen Gruppen spielbar.

Coppenrath, 11,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de
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RISTORANTE PIZZERIA

DaAldo

Fröhliche
Weihnachten und 

ein gesundes, neues
Jahr2023

Seit 25 Jahren italienische Klassiker
und wechselnde Spezialitäten
in unserem Lokal.

ÖFFNUNGSZEITEN TÄGLICH VON 12.00 – 14.30 UHR
UND 17.30 – 22.30 Uhr (DIENSTAG RUHETAG)

HERMANNSPFORTE 6, 60437 FRANKFURT/HARHEIM
TELEFON 06101 488 81

Unser Restaurant ist vom 19.12. 2022 - 5.1. 2023 geschlossen.

Imperium der Schmerzen
Wie eine Familiendynastie die weltweite Opioid-Krise auslöste

„Ein Buch, das wütend und fassungslos macht und dabei so meister-
haft erzählt ist, dass man es nicht aus der Hand legen mag.” ARD ttt

Das große, verstörende Porträt der
Sack ler-Familie, die sich als Phi -
lan  tropen feiern lassen, deren Ver -
mögen durch Valium entstand und
die mit der Erfindung des Medi -
kaments Oxy Con tin die Opioid -
krise in den USA aus löste. Und
Millionen Menschen weltweit in
die Abhängigkeit stürzte.

Der preisgekrönte Autor Patrick
Radden Keefe zeichnet das Sitten -
gemälde einer Industriellen fa mi -
lie, die die Welt prägt. Die Ge -
schichte der Sackler-Dynastie birst
vor Dramen – barocke Privatleben,
erbitterte Ver tei lungs schlachten,
machiavellistische Manöver in Ge -

richts sälen und der kalkulierte Einsatz von Geld, um sich als Kunst -
mäzene Zugang zur Elite zu kaufen und die weniger Mächtigen zu
brechen.

Ein narratives Meisterwerk, umfassend recherchiert und erschrek-
kend zwingend argumentiert.

Hanser, 36,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

How to stand up to a Dictator
Der Kampf um unsere Zukunft

Deutsche Ausgabe. Von der Friedens nobel preis trägerin.

Meinungsfreiheit und freier Journa lis mus sind die schärfsten
Waffen zur Ver teidigung von Demokratien. Maria Ressa steht wie

keine andere für den Kampf um die
Wahrheit und gegen Hass und Ge -
walt. In ihrem Buch beschreibt sie,
wie Demokratien durch Auto kra -
ten und Diktatoren ausgehöhlt wer-
den – mittels sozialer Medien.
Denn Facebook und Google dul-
den aus Profitgier Propaganda und
Fake News. Ressa legt ein Netz -
werk der Desinformation offen,
das den ganzen Globus umspannt:
von Dutertes Drogenkrieg bis zur
Stürmung des Kapitols in Wa -
shing ton, vom Brexit bis zu Cyber-
Kriegsführung durch Russland und
China. Maria Ressas Recherche ist
verstörend - und dringend notwen-
dig. Gewinnerin des FRIEDENS-

NOBELPREISES 2021 und des UNESCO FREEDOM AWARD
2021

Quadriga, 24,00 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de
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Hurra, wir singen noch!
Wir sind froh und dankbar, dass es uns überhaupt noch gibt, denn
viele Chorgemeinschaften überstanden die Corona-Ein schränk un -
gen nicht und brachen auseinander.

Zuletzt präsentierten wir uns im Mai 2019 der Öffentlichkeit bei un-
serem letzten Konzert „Frauen sind anders” im Darmstädter Hof.
Dann kam der Lockdown und das „Aus” für Proben, Singen und
Aufführungen.

Immer Mittwoch um 19.30 Uhr finden im Darmstädter Hof in
Nieder-Eschbach unsere Chorproben statt. Besuchen Sie uns gerne.

Vielleicht haben Sie uns ja schon beim Weihnachtsbaum erleuchten
im Darmstädter Hof oder auf dem Weihnachtsmarkt in Nieder-Esch -
bach singen gehört.

Auch auf dem Frankfurter Weihnachtsmarkt waren wir auf der Bühne
am Römer vertreten.

Nächstes Jahr feiert unser Chor bereits das 30jährige Bestehen.

„30 Jahre und kein bisschen leiser”

Unter diesem Motto möchten wir Sie jetzt schon mal zu unserem
Konzert am 12.5. und 13.5. 2023 einladen. Wir präsentieren dann
viele neue Lieder und auch Highlights aus den vergangenen Jahren.
Sicherlich wird es auch die eine oder andere Überraschung geben.

Wir – der Frauenchor Nieder-Eschbach – freuen uns schon auf Sie.

Bleiben Sie gesund.

G. Weber

Chorgemeinschaft „Sängerlust” 1892 Nieder-Eschbach
informiert

Zum Ausklang des Jahres bedankt sich die Chorgemeinschaft „Sän -
ger lust” herzlich bei allen Mitgliedern und Freunden des Vereins für
die vielfältige Unterstützung. Angesichts der schwierigen Umstände
im dritten Jahr der Pandemie waren für die Chorgemeinschaft mit
 ihrem Vorsitzenden Rudolf Reinmold der anhaltende Zuspruch und
die Treue der Förderer besonders wichtig. 

Dank des guten Zusammenhalts im Chor, aber auch mit den För de -
rern konnte die Chorgemeinschaft diese herausfordernde Zeit ge-
stärkt überstehen. Groß war die Freude, als im Laufe des Jahres deut-
lich wurde, dass allmählich so etwas wie Normalität einkehren wür-
de. Chorproben waren wieder ohne Einschränkungen möglich und
öffentliche Auftritte wurden wieder erlaubt.

Nachdem es am 24.4. mit einem Auftritt auf der zentralen Ehrungs -
feier des Sängerkreis Hochtaunus in der Erlenbachhalle einen ersten
Lichtblick gegeben hatte, ging es im zweiten Halbjahr sängerisch
hoch her. 

Die „Sängerlust” freute sich besonders, dass sie im Sommer und im
Herbst zweimal bei besonderen Ereignissen auf der Bühne stehen

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Die Geschichte der Welt
Dieser moderne Atlas der Weltgeschichte bringt die Geschichte der
Menschheit auf ungewöhnliche Weise ins Bild. Von den Meso po -
tamiern und alten Ägyptern bis zur Machtentfaltung Chinas im 21.
Jahrhundert und dem Klimawandel stellt Christian Grataloup jede
Karte mit kurzen Begleittexten in ihren jeweiligen welthistorischen

Kontext. So kombiniert das opu-
lente, zum Schmökern einladende
Werk neueste globalhistorische
Erkenntnisse mit einer attraktiven
und regelrecht spannenden Kar to -
graphie. 

Die Grundidee dieses – auch inter-
national erfolgreichen – Weltatlas
ist es nicht, so viele historische
Details wie möglich in eine Karte
zu packen, sondern die großen
Linien der Glo bal ge schichte von
den Anfängen der Mensch heit bis
heute mit Hilfe von Karten zu ver-
anschaulichen. Dabei werden ne-

ben den klassischen Themen der historischen Kartographie auch
viele Aspekte aufgenommen, die in traditionellen Atlanten für ge-
wöhnlich nicht zu finden sind: vom Völkermord an den Armeniern
und den Guerillabewegungen in Lateinamerika bis zum „Ara bi -
schen Frühling” oder den Kon ven tionen zum Schutz der Weltmeere.

C.H.Beck, 39,95 Euro

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit!
Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de



Seite 19 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 60. Jahrgang – Nr. 17/18 16. Dezember 2022

konnte. Am 2.7. unterstützte die „Sängerlust” die 1250-Jahr-Feier
von Nieder-Eschbach mit einem Auftritt auf dem Festplatz. Am 30.9.
kam es zu einem gemeinsamen Konzert mit dem Dienstags-Chor von
Ober-Eschbach im Darmstädter Hof. Der Applaus tat nach langer
Abstinenz besonders gut. 

Die Rückkehr zur Normalität unterstrichen insbesondere die vor
Corona gewohnten Auftritte am Volkstrauertag (13.11.), am Toten -
sonntag (20.11.), bei der Weihnachtsbaumerleuchtung des Darm -
städter Hofs (27.11.) und zur Eröffnung des Nieder-Eschbacher
Weihnachtsmarktes (2.12.). Die Chorgemeinschaft bedankt sich
herz lich bei ihrem Publikum und bei ihrem Dirigenten Alexander
Launspach für die kompetente und stets ermutigende Unterstützung. 

Am 26.11. konnte die „Sängerlust“ ihre Jahresabschlussfeier im
Darm städter Hof durchführen. Am 20.12. steht dem Chor ein weite-
res Highlight in Aussicht: ein Auftritt im Frankfurter Römer zum
Stadtteiljubiläum. Die Chorproben finden weiterhin ohne Auflagen
statt. Die Chorgemeinschaft trifft sich jeden Montag ab 20.00 Uhr im
Darmstädter Hof. Wer bevorzugt in einem gemischten Chor singen
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen! 

Die Chorgemeinschaft befindet sich in der Planung für das kommen-
de Jahr. Wenn es die Pandemielage erlaubt, werden den Mitgliedern
die Termine für Veranstaltungen wie Neujahrswanderung, Jahres -
haupt versammlung, Tagesfahrt und mögliche Konzerte rechtzeitig
mitgeteilt. 

Die Chorgemeinschaft „Sängerlust“ wünscht allen
frohe Festtage und einen guten Rutsch

in ein gesundes, neues Jahr 2023.

Werner Krämer

Anfang des Jahres wurde leider der von uns betreute Naturlehrpfad
durch Vandalismus zerstört. Um Geld für den Wiederaufbau zu er-
halten bewarb sich der NABU Nieder-Eschbach kurzerhand für die
Aktion „Greenteam” des hessischen Rundfunks und bekam auch
prompt den Zuschlag. Über den Zeitraum einer Woche wurde auf
dem Sender HR1 viermal täglich vor durchschnittlich 100.000 Zu -
hörern über unser Naturlehrpfad-Projekt berichtet. Am Ende hatten
die Zuhörer genug Geld für unser Projekt erspielt, dass der Natur -
lehr pfad wieder perfekt in Stand gesetzt werden konnte.

Während der 1250-Jahrfeier war der NABU mit einem Infostand ver-
treten und hat dabei fünf Familien für ihre „Schwalbenfreundlichen
Häuser” ausgezeichnet. Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten
ver anstaltete unsere Naturkundliche Ausstellung zweimal einen
„Tag der offenen Tür” und der Naturlehrpfad wurde mit einem spe-
ziellen Angebot für Kinder dekoriert.

Unsere Schwerpunktthemen sind seit über zwei Jahren das „100 Wilde
Bäche Programm” der Hessischen Landesregierung, die Umsetzung
der Renaturierung des Eschbachs und der damit verbundene Hoch -
wasser schutz.

Wir suchen weiterhin aktive Mitglieder, die uns bei unserer Arbeit
un ter stützen. Wenn Sie Interesse haben, dann schreiben Sie uns doch
eine Mail an ne@nabu-frankfurt.de.

Wir wünschen allen Nieder-Eschbachern
ein schönes und friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes

und glückliches Jahr 2023.

Ihr NABU-Team aus Nieder-Eschbach

Spaziergang zu dir selbst
Eine magische Reise zu mehr
Achtsamkeit, Selbstliebe und Glück

Einzigartiger „Spaziergang” mit dem
Bestsellerautor und Social-Media-Su -
per star durch wichtige Stationen des
eigenen Lebens – unterhaltsam, über-
raschend und mit tiefgreifenden Lern -
effekten

Graefe und Unzer, 19,99 Euro

Bücher GesundheitBücher Gesundheit
www.buchhandlung-schaan.de

Jahresrückblick 2022
NABU Nieder-Eschbach

Wir alle haben das Jahr 2022 als ein Jahr erlebt, welches sowohl von
einer großen Hitze und Dürre, als auch von starken Hoch wasser -
ereignissen geprägt war. Nicht nur viele Haus-und Gartenbesitzer
können ein Lied davon singen. Auch die Wildtiere haben unter der
Trockenheit sehr gelitten, viele Bäume werden das nächste Jahr
wahr scheinlich nicht mehr erleben.

Mittlerweile ist auch dem letzten Zweifler klar geworden, dass der
Klimawandel endgültig in unserer Region angekommen ist.

Der NABU Nieder-Eschbach sieht es als eine seiner wichtigsten Auf -
gaben an, auf die Gefahren des Klimawandels hinzuweisen. Deshalb
hat er Ende Oktober im Darmstädter Hof zu der Veranstaltung
„Klimawandel – Auswirkungen auf die Natur in Frankfurt / Rhein-
Main Region” eingeladen. Mit Frau Dr. Lenz vom hessischen Lan -
des amt für Naturschutz konnte der NABU eine ausgewiesene Ex per -
tin gewinnen. Mit über 60 interessierten Zuhörern war die Ver an stal -
tung dann auch ein großer Erfolg.

Nach der langen Corona-Unterbrechung legte sich die Nieder-Esch -
bacher Ortsgruppe dieses Jahr wieder richtig ins Zeug und startete
mehrere Aktivitäten, die bei den Bürgern unserer Stadt allesamt auf
eine gute Resonanz stießen:

Im Frühjahr wurde zusammen mit NAJU-Gruppe (Kinder- und
Jugendgruppe) eine Müllsammelaktion auf der Streuobstwiese Ger -
hards rainweg durchgeführt. Und um die hiesige Tier und Pflan zen -
welt noch besser kennenzulernen, veranstaltete der NABU wenig
später eine vogelkundliche Exkursion rund um Nieder-Eschbach,
gefolgt von einer Insektenführung mit dem Motto „Was krabbelt,
hüpft und fliegt denn da?” Auch eine Fledermausführung wurde or-
ganisiert, die wegen strömenden Regens zwar unter dem Dach des
örtlichen Stadions endete, die Teilnehmer aber dadurch verblüffte,
dass mithilfe eines Ultraschallmikrofons mehrere Fledermäuse geor-
tet werden konnten.

Wollten Sie schon immer Klavier oder
 Keyboard spielen? Jetzt ist die Zeit!

Vereinbaren Sie einen Probeunterricht.
E-Mail: piano@k-k-online.de

Telefon: 0152 34197065

Montags, 16.00 - 16.55, „Rückenfit” (9.1. - 6.2.’23)

Mittwochs, 19.30 - 20.25, Body Workout” (11.1. - 8.2.’23)

Freitags, 16.00 - 16.55, „Bauch, Beine, Po” (13.1. - 10.2.’23)

(Es sind immer 5er Blöcke mit festem Datum)

(Plätze  begrenzt)
Anmeldung unter:

www.moniques-fitness-training.de  /  0174 1687260
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BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel, unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

während ein ganzes Land sich um-
wälzt und die Atmosphäre vibriert
von Möglichkeiten, wird ein junges
Mädchen zur Frau und Geliebten.
Es geschieht Erschütterndes, außen
wie im Inneren, und die fatale Ver -
strickung der zwei Liebenden en-
det brutal.

Diogenes, 25,00 Euro

Shorty
Shorty ist ein unsteter Geist. Seine
berufliche Karriere ist genauso
wechselhaft wie sein Privatleben.
Gerade repariert er elektrische
Leitungen in einem Baubüro und
überlegt, ob er die dort arbeitende
Architektin Bluna zu einem Kaffee
einladen soll. Da hört er plötzlich in
seinem Kopfhörer eine Stimme, die
ihn direkt mit Namen anspricht:
„Shorty? Kannst du mich verste-
hen?” Die Stimme hat einen Auf -
trag für ihn. Er soll in dem Um -
spannwerk, wo er ebenfalls jobbt,
eine kleine Maßnahme durchfüh-
ren, angeblich, um die Welt zu ret-
ten. Die Stimme, die sich als hoch-
intelligenter Alien vorstellt, versi-
chert ihm, es sei ganz einfach, er
müsse nur zum richtigen Zeitpunkt
einen Kurzschluss auslösen. Shorty
lässt sich auf die Sache ein, aber sie
geht gründlich schief. Ein riesiges
Durcheinander entsteht – nicht nur in der Stadt, in der Shorty wohnt,
sondern auf der ganzen Erde. Shortys Problem: Alle Welt hält ihn für
den Schuldigen an der Katastrophe. Was einerseits etwas ungerecht
ist, andererseits aber auch nicht ganz falsch ...

Fischer, 22,00 Euro

Schritt für Schritt zum Glück
Ein Pilgerroman

Der unterhaltsame Pilgerweg-Ro -
man durch Italien von Bestseller-
Autor Graeme Simsion („Das
Rosie-Projekt”) 
Als Zoes gute Freundin Camille sie
bittet, mit ihr aufzubrechen und den
Franziskus-Weg bis nach Rom zu
wandern, stimmt sie spontan zu.
Der Pilgerweg, die skurrilen Her -
ber gen, der Muskelkater unter
Zypressen – all das ist ein Aben -
teuer. Besonders, als Zoe dabei
Mar tin begegnet, dem Mann, mit
dem sie schon einmal von einem
gemeinsamen Leben geträumt hat-
te. Eröffnet dieser Weg durch Ita lien
eine zweite Chance für die beiden?

Ein Roman übers Aufbrechen und Ankommen und darüber, was uns
im Leben und in der Liebe wirklich wichtig ist.
Fischer, 23,00 Euro

Chez Luc
Mit Commissaire Verlain durch Frankreichs kulinarischen
Südwesten

Schlemmen wie der Commissaire: ein Reiseführer-Kochbuch zum
Genießen und Träumen

Luc Verlain, der Commissaire der
beliebten Bestsellerreihe, nimmt
uns mit zu Sternetempeln und Ge -
heim tipps: 25 Spitzenköche der
Aquitaine stellen ihre Lieblings -
menüs vor. Ein einzigartiger kuli-
narischer Roadtrip – bildstark und
kriminell lecker!

Ausgerechnet seine Rezepte samm -
lung haben Einbrecher dem alten
Austernzüchter Alain Verlain ge -
stoh len – seinen über Jahrzehnte
angesammelten kulinarischen
Schatz. Gut nur, dass sein Sohn
Commissaire Luc Verlain heißt: Bald brechen Vater und Sohn zu ei-
ner etwas anderen Ermittlung auf, nämlich einem Roadtrip quer
durch Frankreichs Südwesten, auf der Suche nach den besten Re zep -
ten von Bordeaux bis Biarritz. Das Ergebnis ist ein Kochbuch der
Superlative: Als erstes und einziges stellt es die wunderbare Vielfalt
der kulinarischen Aquitaine vor und verführt mit einladenden Fotos
zum Nachkochen und Genießen. Ein Standardwerk über die Küche
von Frankreichs schönster Region und das perfekte Geschenk für
Krimifans, Gourmets und alle, die gern kochend die Welt entdecken.

Hofmann und Campe, 38,00 Euro

Women
50 starke Frauen und ihre Geschichten

Sie erheben ihre Stimmen, setzen
sich für ihre Ideale ein und verän-
dern unsere Welt: Dieses Buch er-
zählt die Lebensgeschichten von 50
außergewöhnlichen Frauen, die für
eine bessere und gleichberechtigte
Zukunft kämpfen. Eindrucksvolle
Illustrationen untermalen die faszi-
nierenden Portraits von Michelle
Obama, Malala Yousafzai, Amanda
Gorman, Alice Schwarzer, Greta
Thunberg, Beyoncé, Megan Rapi -
noe, Angela Merkel, Emma Watson
und vielen mehr. Ihre mutigen Wor te
und Taten haben großen Einfluss

auf die Entwicklung unserer Gesellschaft und stecken voller Ins pi ra -
tion für uns alle.

Über einflussreiche Frauen: 50 Porträts von beeindruckenden zeitge-
nössischen Frauen aus alle Welt, die etwas bewegen: Mut macher -
innen: In diesem Buch wird klar: Jede Frau kann Großes bewirken –
auch du! Voller Vielfalt: Vorstellung von einzigartigen Frauen unter-
schiedlichster Herkunft.

Ars Edition, 22,00 Euro

Irgendwann werden wir uns alles erzählen
Eine Liebe, die alles hinwegfegt. Zu einem Mann, der mehr als dop-
pelt so alt ist wie Maria und der ein dunkles Geheimnis trägt.
Während die Weltgeschichte im heißen Sommer 1990 Atem holt,

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de



Seite 21 Nieder-Eschbacher Anzeiger – 60. Jahrgang – Nr. 17/18 16. Dezember 2022

rama der russischen Seele: von un-
sterblichen Mythen über die groß-
artigen kulturellen Leistungen bis
zur Weltmachtpolitik des 20. Jahr -
hunderts und unserer Gegenwart.
Eine unerlässliche Lektüre für alle,
die dieses uns noch immer fremde
und rätselhafte größte Land der
Erde verstehen wollen.

Klett-Cotta, 28,00 Euro

KINDER UND JUGEND

Scheiße sagt man nicht
Jedes Kind weiß es: Scheiße sagt
man nicht. Jedes Kind weiß auch:
Manchmal sagen manche es eben
doch. Genau wie Pupswurst,
Kacka-Mama o. acuh xpf%$=<3e.

Die Heldin dieses Buches, eine ech-
te Bescheidwisser-Maus, hat sicht-
lich Spaß daran, den Kindern die Schimpfwörter zu verbieten. Bis
ihr selbst eins rausrutscht ...

Grundehrlich, kernig und sau gut: Ein herrlich ausdrucksvolles
Schimpfbuch – zum Nichtnachmachen!

Klett Kinderbuch, 14,00 Euro

Was der Himmel uns erzählt
Eine Geschichte über unser Universum und die, die es erforscht
haben

Was wir über das Universum wissen – erzählt in einem spannenden
Roman. Gertrude Kiel lädt Kinder in die Welt der Wissenschaft ein,
spielerisch und so verständlich erklärt wie noch nie. 

Wer hätte gedacht, dass Astronomie so spannend sein kann? Eine
ganze Woche muss William zu seiner griesgrämigen Tante Gunvor,
die absolut keine Ahnung von Kindern hat. Das werden bestimmt die
schlimmsten Ferien aller Zeiten! Doch dann entdeckt er eine
Schachtel mit geheimnisvollen Glaslinsen, und Tante Gunvor be-

ginnt zu erzählen: von Fernrohren,
die einen Blick in fremde Welten
erlauben, von der Erde und ihrem
Platz im Universum, von Koper -
nikus, Galilei, Newton und ande-
ren berühmten Wissenschaftlern
und ihren Entdeckungen. Williams
Neugier ist geweckt, und jeden Tag
erfahren er und die Leserinnen und
Leser mehr erstaunliche Dinge
über die Erforschung des Him mels.

Ein Einblick in die Welt der
Wissenschaft, der nicht nur Kinder
begeistern wird.

Hanser, 17,00 Euro

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.

Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr im Laden abholbereit! Telefon 069 5073049, E-Mail schaan-ne@t-online.de

Blutmond
Harry Hole ermittelt

Harry Hole hat alle Brücken hinter sich abgebrochen. In Los Angeles
trinkt er sich als einer der zahllosen Obdachlosen fast zu Tode. Hin
und wieder hilft er Lucille, einer älteren Filmdiva, die einem Dro gen -
kartell eine Million Dollar schuldet.

Zur gleichen Zeit werden in Oslo
zwei Mädchen ermordet. Beide
feierten auf der Yacht eines stadtbe-
kannten Immobilienmaklers. Kom -
missa rin Katrine Bratt fordert
Harry Hole an, doch die Füh rungs -
etage der Polizei hat kein Interesse
an dem Spezialisten für Mord -
serien. Der Makler hat weniger
Skrupel und bietet Hole als priva-
tem Ermittler ein Vermögen, um
seinen Ruf zu schützen.

Hole willigt ein, denn er sieht eine
Chance, Lucille freizukaufen, und
sucht sich ein Team, bestehend aus
einem Kokain-dealendem Schul -
freund, einem korrupten Polizisten

und einem schwer an Krebs erkrankten Psychologen. Die Zeit läuft,
während über Oslo ein Blutmond aufzieht. 

Ullstein, 25,99 Euro

Mord an der Alten Oper
Im neuen Frankfurt-Krimi von Lutz Ullrich geht es
nicht nur um die Altstadt

Zwei Jahre mussten die Fans warten, nun präsentiert der Frankfurter
Autor Lutz Ullrich einen neuen Krimi – rechtzeitig vor Weihnachten.
Und der Fall hat es in sich. 

Ende der achtziger Jahre wird der
Politiker Achim Hagemann vor der
Alten Oper erschossen. Die Hin ter -
gründe bleiben nebulös. Als dreißig
Jahre später der Staranwalt Wolf -
gang Hauck stirbt, glaubt nur seine
Enkelin nicht an einen natürlichen
Tod. Zusammen mit dem Jour na -
listen Max Bülow beginnt sie eige-
ne Ermittlungen. Schon bald ver-
fangen sie sich in einem gefähr-
lichen Netz aus persönlichen Ver -
strickungen, Abhängigkeiten und
dunklen Geschäften ...

Natürlich geht es vordergründig
um die beiden Toten. Doch wer Ull -

richs Krimis kennt, der weiß, dass die Morde immer einen besonde-
ren Hintergrund haben. So auch diesmal. Es geht um Waffenhandel,
und Händlernetze, deren Ursprung bis in die Nachkriegszeit reicht,
um tote Politiker und den Einfluss der Geheimdienste.

„Mord an der Alten Oper” ist wieder eine spannende Story mit
Lokal kolorid

LASP-Verlag, 10,95 Euro

Eine Geschichte Russlands
Mitreißend, prägnant und menschlich berührend erzählt Orlando
Figes die Geschichte Russlands. Dabei entfaltet er das große Pano -

BuchvorstellungenBuchvorstellungen
Hier erfahren Sie alles über die neuesten Bücher, kniffligsten Rätsel, unterhaltsame Spiele ...

Wechselnde Buchvorstellungen finden Sie auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de
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FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR
wünschen wir allen unseren Mitgliedern,
Freunden und Bekannten.

A E R O - C L U B
NIEDER-ESCHBACH

Die Chorgemeinschaft „Sängerlust” 1892
Nieder-Eschbach e.V.
wünscht allen Bürgern, Mitgliedern und Freunden sowie
ihren Familien
FROHE FESTTAGE und ein glückliches neues Jahr 2023.

Der Vorstand

Gesegnete Weihnachten und beste Wünsche
für das neue Jahr allen unseren Mitgliedern
und Freunden.

NABU Nieder-Eschbach

Ein Frohes Weihnachtsfest und
einen Guten Rutsch ins neue Jahr
wünscht ihre

Freiwillige Feuerwehr
Nieder-Eschbach

Allen Mitgliedern und Freunden
wünschen wir frohe Festtage
und ein gesundes neues Jahr.

Tischtennis-Club Nieder-Eschbach

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden
ein GESEGNETES WEIHNACHSFEST
UND EIN GUTES NEUES JAHR
verbunden mit  unserem Dank für Ihre Treue.

Kleintierzuchtverein Nieder-Eschbach
Der Vorstand

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden
EIN FROHES WEIHNACHTSFEST
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR.

SCHÜTZENVEREIN „GUT SCHUSS”
Der Vorstand
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Training unserer Junioren unter ihren Übungsleitern ist sicher ein
Beweis dafür, dass es bisher sehr gut läuft.

Und nicht nur die C-Junioren, auch die beiden E-Junioren-Mann -
schaften belegen in ihren Gruppen vordere Tabellenplätze. Bei den
beiden Mannschaften der F-Junioren wird zwar keine Tabelle gebil-
det, doch auch sie bringen gute Ergebnisse auf dem Kunstrasenplatz
zustande. Weniger erfolgreich sind bisher die D-Junioren, doch auch
sie können sich noch steigern.

Die Termine der Fußballabteilung im Dezember des Jahres

Wie schon in der letzten Ausgabe des Nieder-Eschbacher Anzeigers
vermerkt,wird die Fußballabteilung auch am diesjährigen Weih -
nachts markt des Vereinsring Nieder-Eschach teilnehmen.

Mit Unterstützung vieler Sportfreunde wurde wie schon in den Jah -
ren zuvor ein Getränkewagen aufgestellt und ein Verkaufspavillon
errichtet.

Die Weihnachtsfeier (Jahresabschlussfeier) für unsere aktiven Mann -
schaften sowie den Freunden und Gönnern der Abteilung wird am
17.12.2022 in der Sportplatzgaststätte „Am Eschbach” stattfinden.
Beginn ist um 19.00 Uhr. H.D.

In Ihrer

Buchhandlung

Schaan
Alt-Niedereschbach 62

60437 Frankfurt am Main
Tel. 069 5073049, Fax 5073016

e-Mail schaan@t-online.de

www.buchhandlung-schaan.de

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Fußball

Vom Spielbetrieb unserer Fußballer
Die Vorrundenspiele der Saison 2022/2023 wurden bei unseren bei-
den aktiven Mannschaften mit den Begegnungen am 27.11.2022
beim 1.FC Rödelheim beendet.

Tabellenstände nach den Vorrundenbegegnungen:
I. Mannschaft:
Platz 8 mit 17 Spielen bei 51:25 Toren und 30 Punkten 
II. Mannschaft:
Platz 6 mit 14 Spielen bei 50 :32 Toren und 28 Punkten.

Doch in diesem Jahr stehen noch zwei Rückrundenspiele in der Spiel -
planung.

Die I. Mannschaft trifft hierbei am 4.12.2022 auf eigenem Platz auf
auf die Elf des FC Rödelheim I und am 11.12.2022 beim Aus -
wärtsspiel auf die SG Harheim II.

Die II. Mannschaft hat am 4.12.2022 die Mannschaft des FC Rödel -
heim II zu Gast, und muss dann eine Woche später (11.12,2022)
beim FC Dynamo II antreten.

Nach der Winterpause geht es dann weiter ab dem 18. Februar 2023
für die Erste des TuS, und die Zweite der Fußballer startet dann ab
dem 26.2.2023.

Die Junioren-Mannschaften tragen ihre Punktspiele noch bis zum
18.12.2022 aus. Nach der Winterpause geht es dann weiter ab Mitte
bis Ende Februar 2023.

Erfreulich ist, dass die meisten Mannschaften in der laufenden Spiel -
runde vordere Plätze  im Tabellenbild belegen können, Das wichtige
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Grüne Hausmannskost
Feuer und Flamme für Leibspeisen, die
Große wie Kleine fit und bei Laune
halten: Grüne Hausmannskost von
Feuer wehrmann, TV-Liebling und Fa -
mi lien vater Jörg Färber ist immer da
sofort zur Stelle, wo gern gesund, mit
viel frischem Gemüse und Früchten
und ab und zu einem guten Stück
Fleisch satt und unkompliziert aufge-
kocht wird und zwar das ganze Jahr!
Zum Beispiel Bärlauch-Kartoffel -
stampf, Basilikum-Brotsalat oder Ge -
müse-Schaschlik im Frühling und Som -

mer, Pilzgulasch und Strammer-Steinpilz-Max im Herbst oder
Sauerkrautpfannkuchen, Kartoffel-Fischauflauf und Walnuss-Bier-
Brot im Winter. Geht einfach, schmeckt der ganzen Kompanie und
gibt dem Trend zur fleischreduzierten, familienfreundlichen grünen
Küche noch mal ordentlich Zunder!

Graefe und Unzer, 24,00 Euro

BücherBücher
Wechselnde Buchvorstellungen    finden Sie

auf unserer Homepage
www.buchhandlung-schaan.de

Heimwehküche
vegetarisch
Klassiker von damals und heute

Fleischlose Rezepte aus Omas Küche 

Traditionell, köstlich und ganz ohne
Fleisch! Dieses vegetarische Koch -
buch präsentiert das Beste, was Groß -
mutters fleischlose Küche zu bieten
hat: Ob dampfende Gemüseeintöpfe,
krosse Reibekuchen, Klassiker wie Frankfurter Grüne Sauce oder
Dampfnudeln in würzigem Sud. Entdecken Sie 70 fast vergessene
Klassiker-Rezepte der vegetarischen Hausmannskost mit regiona-
len und saisonalen Zutaten.

Deutsche vegetarische Gerichte nach Großmutters Art

DK Verlag, 19,95 Euro

Die Natur Docs
Meine besten Heilmittel für Gelenke
Arthrose, Rheuma und Schmerzen

Immer mehr Menschen leiden welt-
weit unter Gelenkerkrankungen. Knie-,
Hüft-, Finger- und Schulterarthrose
sind Volksleiden geworden und auch
die rheumatischen Entzündungen sind
auf dem Vormarsch. Die Schulmedizin
hat in der Behandlung der Ge lenk er -
krank un gen zahlreiche Fortschritte er-
zielt, aber meist nur auf dem Gebiet der
Operationen, die häufig nicht notwen-
dig wären, und der Medikamente, die
oft mit Nebenwirkungen behaftet sind. 

Viel zu wenig beachtet und genutzt
werden die vielfältigen Verfahren der Naturheilkunde bei Arthrose,
Rheuma und Gelenkschmerzen, die oft als Folge unseres modernen
Lebensstils auftreten: Bewegungsmangel, Ernährung, Stress, Über-
gewicht. Das Spektrum der naturheilkundlichen Behandlungs me -
tho den ist überraschend breit: von Heilfasten, Yoga, speziellen Ge -
lenk übungstechniken, Heilpflanzentherapie, Kneipp-Therapie bis
zu Akupunktur, Ayurveda, Blutegeln und Schröpfen.

Insel, 26,00 Euro

Bücher GesundheitBücher Gesundheit
www.buchhandlung-schaan.de

TUS-NACHRICHTEN
www.TuSNieder-Eschbach.de

Turnen

Tolle Ergebnisse für die fünf Rhönradturnerinnen
beim 24. Deutschland-Cup in Kirchweyhe

Nach zwei Jahren Corona-Pause wurden die Rhönradwettkämpfe
dieses Jahr wieder vollständig aufgenommen. Die Nieder-Esch -
bacher Turnerinnen hatten eine sehr erfolgreiche Saison und konn-
ten hessenweit 26-mal auf dem Treppchen stehen.

Der krönende Abschluss des Wettkampfjahres war der Deutschland-
Cup in Kirchweyhe am 12. und 13. November. Dort durften fünf
Turnerinnen des TuS das Team Hessen vertreten – so viele, wie seit
2004 nicht mehr.

Freitagmittag machten sich die Turnerinnen mit Trainerinnen,
Kampf richterin und großem Fanclub auf den Weg nach Bremen, wo
abends ein Einturnen stattfand. Dort zeigte sich bereits, dass die
kleine Spirale schwierig zu turnen werden würde, da der Boden sehr
rutschig war, was dazu führte, dass viele Turner/innen die Übung
nicht halten konnten.

Am Samstag turnten die Kleinen. In der Altersklasse 11/12 durften
gleich zwei Turnerinnen für Hessen starten. Eva Delelegne rutschte
ärgerlicherweise im Sitz nach der Hohen Rolle von dem Griff ab und
musste so einen Sturz in Kauf nehmen. Am Ende konnte sie den 24.
Platz belegen. Emily Mustapic turnte ihre Kür ordentlich durch und
durfte sich mit 4,80 Punkten über den 17. Platz freuen. Für die bei-
den Mädels war es ein riesiger turnerischer Erfolg, die Qualifikation
geschafft zu haben und bei ihrem ersten Deutschland-Cup zu starten.

In der Altersklasse 15/16 deckten die beiden TuS-Turnerinnen Lu -
mie Tie und Julia Butzke gemeinsam alle drei Disziplinen ab. Lumie
ging im Sprung an den Start. Der erste Sprung war leider ungültig,
doch beim Zweiten schaffte sie ein Übergrätschen, welches mit 3,05
Punkten bewertet wurde und Lumie auf den 10. Platz brachte. Julia
hatte ihre Geradekür mit dem hohen Schwierigkeitsteil „Über -
hocken, Kniependel in die Brücke” aufgestockt. Beim ersten Anlauf
hatte Julia dort zu viel Schwung, traute sich jedoch noch ein zweites
Mal an die Übung und konnte somit ihre ganze Schwierigkeit zei-
gen. Mit 6,25 Punkten belegte sie den 10. Platz. Die Enttäuschung
über den Sturz war schon bald verflogen, denn die Spiralekür lief
hervorragend. Im Gegensatz zu vielen anderen Turner/innen konnte
Julia die kleine Spirale halten und zeigte insgesamt eine sehr ordent-
liche Kür. Der Jubel bei der Siegerehrung war riesig: Mit 5,60
Punkten belegte Julia den 2. Platz.

Am Sonntag turnte Janika Heidecke in der Altersklasse 19-24
Spirale. Aufgrund der Bodengegebenheiten hatte sie den Spagat in
der kleinen Spirale aus ihrer Kür gestrichen. Janika begann ihre Kür
ordentlich, musste dennoch in ihrer letzten Radumdrehung einen
Sturz in Kauf nehmen. Mit 4,80 Punkten schaffte sie es auf den 9.
Platz.

In der Gesamtwertung konnte sich das Team Hessen über den 5.
Platz unter den Landesturnverbänden freuen.

Die Rhönradturner/innen und Trainerinnen des TuS Nieder-Esch -
bach können nun stolz auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Alle
Turner/innen haben große Sprünge in ihrer Leistung gemacht und
viele gute Plätze belegt. 

Als gemeinsamen Jahresabschluss führten die Rhönradturner/innen
am Samstag im kleinen Rahmen ihre Shows zum Thema „Turnen
mit Drachen und anderen Monstern” auf.

Janika Heidecke
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Bücher

Spiel- und Schreibwaren

Glückwunschkarten

Geschenkpapier

BUCHHANDLUNG SCHAAN
Alt-Niedereschbach 62, 60437 Frankfurt a.M.
Telefon 069 5073049,  schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag
von 9.00 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
(außer Mittwoch und Samstagnachmittag)

Nutzen Sie unser Bestellangebot für (fast) alle
Bücher, DVDs, Spiele u.s.w.
Heute bestellt, morgen schon ab 9.00 Uhr
im Laden abholbereit!

Für das uns entgegengebrachte Ver trauen
möchte ich mich auf diesem Wege ganz
 herzlich bedanken und wünsche allen meinen
Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein
ge sun des neues Jahr.

Cornelia Spielmann

K L E I N  A B E R  F E I N

TuS Treffen zum Kaffeeklatsch
Endlich war es wieder so weit, endlich konnten sich am Nachmittag
des 23. November die Seniorinnen und Senioren des TuS Nieder-
Esch bach nach drei langen Pandemiejahren wieder zum traditionel-
len Kaffeeklatsch treffen, um bei Kaffee und Kuchen nicht nur die
letzten Neuigkeiten und Erlebnisse auszutauschen, sondern auch um
ein wenig den Klatsch und Tratsch aus Nieder- Eschbach zu pflegen.
Der Einladung des Vereinsvorstandes an alle Seniorinnen und Senio -
ren waren dieses Mal 40 Vereinsmitglieder gefolgt – leider weniger
als in früheren Jahren, in denen bis zu 150 Gäste begrüßt werden
konnten. Hier wirkte wohl die in der langen Coronazeit geübte Zu -
rück haltung beim Besuch von Veranstaltungen in geschlossenen
Räumen noch nach.

Es war ein abwechslungsreiches Treffen, stand doch auf dem Pro -
gramm auch eine vielfältige musikalische Dar bietung. Die Ukrai -
nerinnen aus Odessa, Frau Ninel Menshikowa am Piano und ihre
Tochter Alexandra Chekalenko mit ihrer Violine, boten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stücken von Brahms und Telemann,
aber auch von Komponisten und Musikern aus der Ukraine, Polen
und Amerika.

Die Zuhörer waren begeistert. „Ich kann schon lange nicht mehr ins
Konzert gehen, wie schön, dass es jetzt zu mir gekommen ist ” freute
sich eine betagte Besucherin.

Der Nachmittag war auch der richtige Rahmen, um Dank zu sagen
und Neues zu begrüßen. Dank an Uschi Bausum für die jahrelange
Leitung der TuS Geschäftsstelle und ein Willkommen für die neue
Leiterin Gabi Domenech. Die Blumen überreichte Reinhold Berger,
der TuS Seniorenbeauftragte und Initiator der Veranstaltung.

„ Ich habe den Nachmittag sehr genossen ” , fasste er zum Abschluss
des Nachmittags seine Eindrücke zusammen, „ die Fröhlichkeit, die
Lockerheit und die Begeisterung für die musikalische Darbietung
waren beeindruckend. Bedauerlich, dass nicht eine größere Anzahl

Turnen

von Seniorinnen und Senioren den Weg in den Darmstädter Hof ge-
funden haben. Unser heute in der Veranstaltung vorgestelltes Senio -
ren programm für 2023 wird aber sicherlich wieder auf ein erhöhtes
Interesse stoßen“.

Übrigens: Der ebenfalls anwesende TuS Vorsitzende, Dr. Steffen
Wende, bat in einem sehr persönlich gehaltenen Appell alle An we -
sen den nach einem Nachfolger für ihn „Ausschau zu halten”, da er
in der nächsten Jahreshauptversammlung nicht mehr zur Wahl antre-
ten wird. kezi

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
IN FRANKFURT

ACE-Pannenleitstelle 01802 / 34 35 36

ADAC-Pannenhilfe 01802 / 22 22 22

AvD-Stadtpannendienst 6 60 66 00

Arbeiter-Samariter-Bund 94 99 70 u. 3 14 07 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Behinderten-Fahrdienste und
Krankentransporte 069 / 800 60 100

Deutsches Rotes Kreuz 71 91 91-0

EC-Karten Sperrnummer 116 116

Frauennotruf Hessen 069 / 70 94 94

Fundbüro 212- 4 24 03

Hubschrauber-Rettungsdienst 441033

Johanniter-Unfallhilfe 069 / 3 66 00 66 00

Notarzt / Feuerwehr 112

Polizei / Notruf 110

Servicecenter Frankfurt 115

Stadtwerke 2131
(Strom-, Wasser- u. Fernwärmeversorgung)

Tierschutz-Notruf 0700 / 58 58 58 10
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Evangelische Kirche Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 18.12.2022, 14.30 Uhr, neue Uhrzeit!Ökumenische Advents an -
dacht vor unserer Kirche, zu Gast sind die Sängerinnen von „triple-A” und
Stephan Niemeier mit Trompete/Horn (bei Regen findet die Andacht in un-
serer Kirche statt)
Samstag, 24.12.2022, Heiligabend, 15.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit
Pfarrerin Meinecke und Minigottesdienst-Team; 17.00 Uhr Christvesper
mit Orgel, Trompete und Cello mit Pfarrerin Meinecke; 18.30 Uhr Christ -
vesper mit Orgel, Trompete und Cello mit Pfarrerin Meinecke
Sonntag, 25.12.2022, 10.00 UhrMusikalischer Fest-Gottesdienst mit
Pfarrerin Meinecke
Samstag, 31.12.2022, 18.00 Uhr Jahreswechsel mit Abendmahl mit
Pfarrerin Meinecke 
Sonntag, 08.01.2022, wegen Ferien: Einladung in die Nachbargemeinden
11.15 Uhr, Gottesdienst in Bonames (Gemeindehaus)
Sonntag, 15.01.2022, 10.00 UhrGottesdienst im Gemeindesaal mit
Lektorin Podeyn
Sonntag, 22.01.2022, 18.00 Uhr Eschbacher Spätlese im Gemeindesaal
mit Pfarrerin Meinecke
Sonntag, 29.01.2022, 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal mit
Pfarrerin Nagel

Veranstaltung
Mittwoch, 18.01.2023, 15.00-17.00 Uhr Seniorencafé im Gemeindesaal

Kir chen
Nach rich ten

St. Stephanus Nieder-Eschbach
Gottesdienste

Sonntag, 18.12.2022, 10.30 Uhr Hl. Messe; 14.30 Uhr Ökumenische
Adventsandacht vor der Ev. Kirche
Mittwoch, 21.12.2022, 19.30 Uhr Spätschicht
Donnerstag, 22.12.2022, 8.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 23.12.2022, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 24.12.2022, 16.00 Uhr Familien-Christmette; 22.00 Uhr Christ mette
Montag, 26.12.2022, 10.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 29.12.2022, 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 30.12.2022, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 31.12.2022, 18.30 Uhr Hl. Messe zum Jahresabschluss
Sonntag, 01.01.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 05.01.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Er schei -
nung des Herrn
Freitag, 06.01.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 07.01.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag, 12.01.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 13.01.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde
Samstag, 14.01.2023, 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Kollekte für das
Projekt „Straßenkinder in Bhopal”)
Sonntag 15.01.2023, 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen
Donnerstag, 19.01.2023, 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 20.01.2023, 16.15 Uhr Anbetungsstunde 
Samstag, 21.01.2023, 18.00 Uhr Vorabendmesse

Für die große Anteilnahme am Tod
meines Mannes und unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Günther Maschke
* 23.4.1942     † 1.11.2022

bedanken wir uns sehr.
Er bleibt für immer in unseren Herzen!

Die vielen Trauergäste in der Kirche und auf dem Friedhof sowie die zahlreichen Briefe
und Anrufe waren uns ein großer Trost.

Danke auch für die Blumenschmuckspenden.

Anne Maschke
Andrea Maschke

Michael Maschke und Britta Hickl mit Jette und Marit

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.
Rainer Maria Rilke

Otto Sommer
* 29.11.1930     † 10. 12. 2022

In liebevoller Erinnerung

Silvia Münnich geb. Sommer
Hans-Peter Münnich

Anika und David Breng mit Milla und Jonne
Marius Münnich und Melanie Rixen

Andrea Sommer

Die Beisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Kondolenzadresse: Silvia Münnich, Kampmoorstraße 11, 25451 Quickborn

Dezember 2022

Nach einem erfüllten Leben verstarb

Stefan Heine

Rentnerrätsel 2023

Mit 66 Jahren und mehr – hat
man schon so allerlei erlebt!
In diesem amüsant-nostalgi-
schen Wochenkalender von
Stefan Heine finden Sie eine
bunte Vielfalt der verschie-
densten Rätsel und Quiz fra -
gen. Um alle zu lösen, müssen
Sie den ganzen Schatz Ihrer
Lebens erfahrung mobilisieren!

Dieser Wochenkalender ist
ein praktischer Begleiter im
Alltag. Eine gesamte Woche
haben Sie immer sofort im
Blick.

DuMont Kalenderverlag,
19,00 Euro

KalenderKalender
www.buchhandlung-

schaan.de
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Traueranzeigen in wenigen Stunden

Trauerbildchen
Danksagungen
auch Ihre mit der Post zugesandten Standardtexte

Buch und Papier SCHAAN
60437 Frankfurt/Main Nieder-Eschbach
Alt-Niedereschbach 62, Telefon 069 5073049,
Telefax 069 5073016, e-Mail schaan-ne@t-online.de
www.buchhandlung-schaan.de

Die Sternsinger sind in Nieder-Eschbach unterwegs
vom 27. bis 29.12. 2022

Bitte tragen Sie sich in die Listen ein, die ab Advent in unserer
Kirche ausliegen oder melden Sie sich per Mail an, bei info@st-ste-
phanus-frankfurt.de . Eine Anmeldung ist nur bis zum 20.12.2022
per Mail möglich.

Die Sternsingerkinder treffen sich am 27.12.2022, um 11.00 Uhr in
der Kirche St. Stephanus. Wer Lust hat, für diese tolle Aktion unter-
wegs zu sein, ist herzlich willkommen.

Daniela Schmidt, Gemeindereferentin St. Stephanus

Frischer Wind auf der Insel …
Neues Konzept der Inselabende für Frauen im Jahr 2023

Seit vielen Jahren begleiten uns die Inselabende für Frauen schon
durch das Jahr… Für 2023 haben wir uns nun überlegt, das Konzept
der Abende etwas neu zu organisieren, und wir laden zweimal im
Jahr zum Inselabend mit einer Referent/In ein. 

Beim ersten Inselabend 2023 wird es mit Übungen zum Entspannen
und zur Ruhe kommen im Alltag mit Susanne Dombrowsky (Men -
tal coachin) gleich losgehen. Am 9.2.2023, von 20.00 bis 21.30 Uhr
im Katholischen Gemeindezentrum Nieder-Eschbach (Deuil-La-
Barre-Straße 2) zum Thema „Entspannung mal anders – mit Em bo -
di ment Übungen schnell zur Ruhe kommen”.

Ein weiterer Inselabend in der zweiten Jahreshälfte 2023 ist in Pla -
nung.

Eingeladen sind wie immer alle Frauen, die sich angesprochen füh-
len und gerne einen entspannten Abend mit Gleichgesinnten erleben
möchten. Es wird auch weiterhin Elemente des gewohnten Insel -
abends geben.

Wir freuen uns auf Euch!

Das ökumenische Inselteam der katholischen und evangelischen
Kir chen gemeinden aus Harheim, Nieder-Eschbach, Nieder-Erlen -
bach, Burgholzhausen und Ober-Erlenbach/Ober-Eschbach

© Wilma, 5 Jahre Weihnachten
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HABICHTSWEG 19 • 60437 FRANKFURT / KALBACH
FON 069 / 50 59 78 • FAX 069 / 95 04 93 36

WWW.MALERHOPPE.DE • INFO@MALERHOPPE.DE

Allen Menschen, die mich begleiten
(Kunden, Freunde und Bekannte),

wünsche ich von Herzen
ein gesegnetes Weihnachtsfest;

viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

... Ihre gute Adresse für’s Büro ...

Büroservice Petra Klieber
Telefon: 069 90509810 (Nieder-Eschbach)
sekretariat@pklieber-ihre-gute-adresse.de

Den Nieder-Eschbacher Anzeiger
gibt es nur einmal.

Eine echte Heimatzeitung mit


